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Der WikiLeaks-Gründer Julian Assange hat sich am Montag bereit erklärt, sich im Gegenzug für seine Freilassung aus dem
Gefängnis eines Kapitalverbrechens schuldig zu bekennen. Assange, der rund 62 Monate in einem britischen Gefängnis
verbracht hat und auf die Auslieferung durch die Vereinigten Staaten wartet, wird am Mittwoch vor einem US-Gericht in
Saipan, Nördliche Marianen, erscheinen.

Nach Angaben eines sachkundigen Beamten, der mit der New York Times sprach, wird sich Assange der „illegalen
Beschaffung und Weitergabe von Material der nationalen Sicherheit“ schuldig bekennen. Im Gegenzug wird er eine
Gefängnisstrafe erhalten, die dem entspricht, was er bereits in Großbritannien verbüßt hat. Danach kann er in sein
Heimatland Australien zurückreisen.

Julian Assange boards flight at London Stansted Airport at 5PM (BST) Monday June 24th. This is for everyone
who worked for his freedom: thank you.#FreedJulianAssange pic.twitter.com/Pqp5pBAhSQ

— WikiLeaks (@wikileaks) June 25, 2024

Hintergrund: Assange hat eine lange Geschichte von Cyberkriminalität und Hacktivismus.

1991 klagte die australische Regierung Assange wegen 31 Fällen von Cyberkriminalität an.

Im Jahr 2006 gründete er WikiLeaks als Zentrum für das, was er als „wissenschaftlichen Journalismus“ bezeichnete: die
Offenlegung von Geheimdokumenten.

Im Jahr 2010 hat WikiLeaks fast eine halbe Million Dokumente veröffentlicht. Darunter befand sich auch viel über die
Kriege im Irak und in Afghanistan von dem US-Soldaten Bradley Manning.

Später in diesem Jahr begann WikiLeaks mit der Veröffentlichung von rund 250 000 diplomatischen US-Kabeln.

Von 2012 bis 2019 erhielt er Asyl in der Botschaft Ecuadors in Großbritannien.

Seitdem befindet er sich in britischem Gewahrsam und fordert seine Auslieferung an die USA.

Die Zukunft sieht anders aus: Assange leitet WikiLeaks nicht mehr, aber er ist immer noch sehr einflussreich in der
Hacktivisten-Community. Seine Freilassung gibt WikiLeaks einen wichtigen Störfaktor, gerade jetzt, wo in den USA,
Großbritannien, Frankreich und anderen Ländern wichtige Wahlen anstehen.
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https://twitter.com/hashtag/FreedJulianAssange?src=hash&ref_src=twsrc%255Etfw
https://t.co/Pqp5pBAhSQ
https://twitter.com/wikileaks/status/1805391265489731716?ref_src=twsrc%255Etfw


Assanges Arbeit hat eine Menge Korruption in Ländern wie den USA aufgedeckt. Die Posaune geht davon aus, dass sich die
derzeitige politische Dysfunktion in Amerika noch verschärfen wird und noch mehr Korruption aufgedeckt werden wird. Ein
freigelassener Julian Assange könnte bei dieser Aufdeckung eine wichtige Rolle spielen.

Um Amerikas aktuelle politische Krise zu verstehen, fordern Sie ein kostenloses Exemplar von Amerika unter Beschuss an.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/amerika-unter-beschuss
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